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Neuer Lebensraum: Bremerhavens grüne
Stelen im Bürgerpark entdeckt!

Ein unerwarteter Spaziergang im Bürgerpark enthüllt eine
lebendige Gedenkstätte für den Klimawandel: junge Bäume

im Wald.

Wenn die Hexe zuschlägt, bleibt oft nur ein Weg: den Kopf in
den Sand stecken oder mit frischem Mut in die Natur
aufbrechen. So beschloss ich, nicht einfach daheim zu bleiben,
sondern mich auf einen Spaziergang zu begeben. Statt in den
nahen Speckenbütteler Park zu gehen, zog es mich in den
Bürgerpark. Das riesige Gelände, geschmückt mit bunten Blüten
und herbstlichen Bäumen, versprüht jetzt in der goldenen
Jahreszeit einen ganz eigenen Charme. Die Luft ist erfüllt von
einem intensiven Duft, während die wohltuenden Farben der
Dahlien und Astern um die Wette strahlen. Ein wahres Fest für
die Sinne.

Während ich durch den Park schlenderte, wurde ich von den
Geräuschen der Natur umarmt: Quakende Enten und das
Rauschen des Wassers im Bootsteich bildeten eine harmonische
Kulisse. Doch dann geschah etwas Unerwartetes. Am
Drachenberg stieß ich auf ein phänomenales Bild, das mich
innehalten ließ. Dort, im dichten Unterholz, erblickte ich eine
Ansammlung von leuchtend grünen Metallsäulen, die sanft im
Licht des Oktobers schimmerten. Zunächst dachte ich an eine
Gedenkstätte, vielleicht für die Verstorbenen, doch die Realität
war ganz anders.

Ein Ort des Lebens



Es handelte sich keineswegs um Erinnerungen an die Toten,
sondern um ein bemerkenswertes Projekt zur Aufforstung. Diese
schmalen, metergroßen Hülsen sind schützende Säulen, in
denen junge Bäume heranwachsen. Tatsächlich waren es
Hunderte solcher Stelen, die sowohl im Bürger- als auch im
Speckenbütteler Park zu finden sind. Dieses faszinierende
Vorhaben ist Teil eines groß angelegten städtischen Programms
mit dem Titel „Reset“. Ziel ist es, die städtischen Wälder und
Parks an die Herausforderungen des Klimawandels anzupassen
und dabei robuste Baumarten zu fördern.

Die Gelder für dieses ambitionierte Projekt stammen aus einem
Millionen-Euro-Fond, der langfristige Investitionen in die
Bremerhavener Landschaft gewährleisten soll. Diese Initiative
wird nicht nur das Stadtbild verbessern, sondern auch für
künftige Generationen ein Überleben der Baumarten sichern, die
künftig den klimatischen Bedingungen trotzen können. laut
Informationen von www.kreiszeitung-wesermarsch.de.

Der Spaziergang, der ursprünglich aus einer Laune heraus
entstanden war, wurde so zu einer Entdeckungsreise, die nicht
nur meine Augen, sondern auch mein Herz berührt hat. Wer
hätte gedacht, dass ein Ausflug in die Natur, angerichtet von
einem mysteriösen Hexenbeschuss, zu solch wunderbaren
Erkenntnissen führen kann? Dank der „Hexe“, die mich
veranlasst hat, nach draußen zu gehen, konnte ich diese
aufregende Initiative erleben, die unser Leben und die Umwelt
nachhaltig verbessern könnte.

Details
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